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Medienmitteilung 
 
 

 

Marina Carobbio neue Präsidentin der Nationalen Arbeitsgemeinschaft Suchtpolitik 

 

 

Bern und Zofingen, 15. Dezember 2011 
 
Die Mitglieder der Nationalen Arbeitsgemeinschaft Suchtpolitik NAS-CPA haben am 29. September 

Marina Carobbio (Nationalrätin aus dem Kanton Tessin) zur neuen Präsidentin gewählt. Sie tritt die 

Nachfolge von Jacqueline Fehr (Nationalrätin aus dem Kanton Zürich) an, die ihr Amt nach sieben 

ereignisreichen Jahren abgibt.  

 

Die NAS-CPA wurde 1996 als Plattform für die suchtpolitische Diskussion verschiedener 

Organisationen gegründet. Mitglieder sind sowohl Organisationen, die sich fachlich mit dem Thema 

Sucht- und Drogenpolitik auseinandersetzen als auch solche, die in ihrem beruflichen oder 

gesellschaftlichen Engagement mit der Suchtthematik in Berührung kommen.  

In regelmässigem Rhythmus treffen sich die rund 30 Mitglieder zu Plenarversammlungen, so dass die 

NAS-CPA die Rolle einer Informations-, Vernetzungs- und Koordinationsdrehscheibe wahrnimmt, in 

welcher Erfahrungen, Erkenntnisse, Fragen und Problemstellungen eingebracht werden und ein Dialog 

zwischen Fachverbänden, der Gesellschaft und der Politik realisiert wird. 

 

Marina Carobbio bringt durch ihre beruflichen und politischen Erfahrungen einen wertvollen 

Hintergrund für das Präsidium der NAS-CPA mit: Sie ist als Ärztin tätig und war im Tessiner Kantonsrat 

für die suchtpolitischen Geschäfte zuständig. Mit der Revision des Alkoholgesetzes, dem neuen 

Präventionsgesetz, dem Leitbild Herausforderung Sucht und vielen weiteren Themen stehen in der von 

der NAS-CPA begleiteten nationalen Suchtpolitik spannende Debatten und Entscheide bevor. Marina 

Carobbio betont in ihrer Antrittsrede, dass sie den konsensorientierten Dialog zwischen den 

unterschiedlichen Organisationen aus Politik, Gesellschaft und Fachlichkeit weiterführen und so 

gemeinsame Lösungen für eine kohärente Suchtpolitik finden will.  

Eine Findungskommission der NAS-CPA hat Marina Carobbio in einem Auswahlverfahren als 

Kandidatin erkoren und das Plenum hat dieser Wahl einstimmig zugestimmt. Die NAS-CPA freut sich 

auf die Zusammenarbeit mit Marina Carobbio. 

 

Kontakt für weitere Informationen: 

Marina Carobbio, Präsidentin NAS-CPA, 079 214 61 78 

Eliane Fischer / Stefanie Knocks, Koordination NAS-CPA, 062 752 20 30 


